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Die Gerichtsvollzieherbezirke des Amtsgerichtsbezirks Bernau bei Berlin werden 
durch den Direktor des Amtsgerichts Bernau bei Berlin gemäß § 16 GVO mit Wirkung 
ab dem 01.07.2025 wie folgt zugewiesen: 
 
 
 
I. Bezirke 

 
 
 
N. N. Vollstreckungsbezirk I bestehend aus 

 
a) dem Stadtbezirk Bernau bei Berlin gemäß der Anlage I 
 
b) den Orten und Ortsteilen: 
 

16230 Breydin OT Trampe 
16230 Breydin OT Tuchen-Klobbicke 
16230 Melchow 
16230 Melchow OT Schönholz 
16321 Rüdnitz 
16230 Sydower Fließ OT Grüntal 
16230 Sydower Fließ OT Tempelfelde 
16356 Werneuchen OT Schönfeld. 

 
 

Vertreter: 
 

 

betreffend 
16230 Breydin OT Trampe 
16230 Breydin OT Tuchen-Klobbicke 
16230 Melchow 
16230 Melchow OT Schönholz 
16230 Sydower Fließ OT Grüntal 

Frau OGV’in Hensel 

betreffend 
16321 Rüdnitz 
16230 Sydower Fließ OT Tempelfelde 
16356 Werneuchen OT Schönfeld 

Herrn GV Nespethal 
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Herr GV Nespethal Vollstreckungsbezirk II bestehend aus: 

 
a) dem Stadtbezirk Bernau bei Berlin gemäß der Anlage I 
 
b) den Orten und Ortsteilen: 
 

16356 Ahrensfelde 
16356 Ahrensfelde OT Blumberg 
16356 Ahrensfelde OT Eiche 
16356 Ahrensfelde OT Mehrow 
16356 Werneuchen OT Krummensee 
16356 Werneuchen OT Löhme 
16356 Werneuchen OT Seefeld 
16356 Werneuchen OT Weesow 
16356 Werneuchen OT Willmersdorf. 

 
Vertreter:  
Frau OGV’in Peters  
Frau OGV’in Hensel  

 
 
 
Frau OGV’in Peters Vollstreckungsbezirk III bestehend aus: 

 
den Orten und Ortsteilen: 
 

16356 Ahrensfelde OT Lindenberg 
16341 Panketal OT Schwanebeck 
16341 Panketal OT Zepernick 
16348 Marienwerder 
16348 Marienwerder OT Ruhlsdorf 
16348 Marienwerder OT Sophienstädt 
16348 Wandlitz 
16348 Wandlitz OT Klosterfelde 
16348 Wandlitz OT Lanke 
16348 Wandlitz OT Prenden 
16348 Wandlitz OT Zerpenschleuse. 
 

 
Vertreter:  
Herr GV Nespethal  
Frau OGV’in Hensel  
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Frau GV’in Hensel Vollstreckungsbezirk IV bestehend aus: 

 
a) dem Stadtbezirk Bernau bei Berlin gemäß der Anlage I 
 
b) den Orten und Ortsteilen: 
 

16348 Wandlitz OT Basdorf 
16348 Wandlitz OT Schönerlinde 
16348 Wandlitz OT Schönwalde 
16348 Wandlitz OT Stolzenhagen 
16356 Werneuchen 
16356 Werneuchen OT Hirschfelde 
16356 Werneuchen OT Tiefensee. 
 

 
Vertreter:  
Frau OGV’in Peters  
Herr GV Nespethal  

 
 
 
Herr OGV  
Schönefeld 

Vollstreckungsbezirk V bestehend aus: 
 
den Orten und Ortsteilen: 
 

16359 Biesenthal 
16359 Biesenthal OT Danewitz 

 
Vertreter:  
Frau OGV’in Peters  
Herr GV Nespethal  
Frau OGV’in Hensel  

 
 
 

II. Eingänge bis 31.05.2025 
 

Alle bis zum 30.06.2025 anhängig gewordenen Aufträge sind nach bisheri-
ger Verteilung gemäß dem Geschäftsverteilungsplan der Gerichtsvollzieher 
ab dem 02.06.2025 bzw. 01.01.2025 zu erledigen, soweit der Gerichtsvoll-
zieher noch im Dienst ist. 
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III. Eingänge bis 31.12.2024 

 
Der bis zum 31.12.2024 geltende Vollstreckungsbezirk II bestehend aus 
 
a) dem Stadtbezirk Bernau bei Berlin gemäß der Anlage I 
 
b) den Orten und Ortsteilen: 
 

16230 Breydin OT Trampe 
16230 Breydin OT Tuchen-Klobbicke 
16230 Melchow 
16230 Melchow OT Schönholz 
16230 Sydower Fließ OT Grüntal 
16230 Sydower Fließ OT Tempelfelde 
16321 Rüdnitz 
16356 Ahrensfelde OT Lindenberg 
16356 Werneuchen OT Schönfeld 
16359 Biesenthal 
16359 Biesenthal OT Danewitz. 

 
obliegt hinsichtlich der Eingänge bis zum 31.12.2024 Herrn Gerichtsvollzie-
her Piera bis einschließlich 31.08.2025. 

 
 
 
IV. Vertretungsregelung 

 
Ein Vertretungsfall liegt erst ab einer zusammenhängenden Abwesenheit der 
Gerichtsvollzieherin bzw. des Gerichtsvollziehers von mehr als fünf Arbeits-
tagen vor. 
 
Bei einer vorab bekannten Vertretung (z. B. Urlaub, Fortbildung, Dienstbe-
freiung) übernimmt der Vertreter die Aufträge zur Zustellung (Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss und vorläufiges Zahlungsverbot) bereits fünf 
Arbeitstage vor Beginn des Vertretungszeitraumes. 
Entsprechend werden die Aufträge zur Zustellung fünf Arbeitstage vor dem 
Ende des Vertretungszeitraumes nicht mehr durch den Vertreter ausgeführt. 
Ausnahmen bilden eilige Zustellungen (Arrestbefehle und einstweilige Verfü-
gungen), die keinen Aufschub dulden. 

 
 
Bernau bei Berlin, 27.06.2025 
 
 
 
 
 
 
Dr. Melzer 
Direktor des Amtsgerichts 

 

 


